
A n h a n g   –  A u s s a g e n

EINVERSTANDEN

NICHT EINVERSTANDEN. 

• �Die Länder, die für den Klimawandel verantwortlich 
sind, müssen handeln. 

• �Wir müssen die Rechte von Klima-Aktivist:innen 
einschränken.

• �Die Chefs und Chefinnen der umweltverschmutzen-
den Unternehmen haben sich Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit schuldig gemacht.  

• �Die rechtliche Gleichstellung von Menschen ist 
nutzlos, wenn das Recht auf eine gesunde Umwelt 
nicht geachtet wird. 

• �Der Kampf gegen geschlechtsspezifische 
Ungerechtigkeit in der Welt ist dringender als der 
gegen die globale Erwärmung.

• �Menschen, die aufgrund des Klimawandels ihre 
Länder verlassen müssen, sollen den rechtlichen 
Status als Klimageflüchtete erhalten.

• �Wenn Frauen an der Macht wären, würden mehr Maß-
nahmen zur Bekämpfung des Klimawandels ergriffen.

• �Charity-/Thrift-Shopping (die Möglichkeit, bei 
Einkäufen gemeinnützige Einrichtungen finanziell zu 
unterstützen) ist eine Modeerscheinung unter jungen 
Menschen, aber keine Form des Umweltschutzes. 

• �Einrichtungen mit einer Kantine sollten vegetarische 
Mahlzeiten anbieten. 

• �Es hat keinen Sinn, Frauenrechte zu schützen,  
wenn der Planet brennt. 

• �Leute, die klimaautarke Häuser haben, sollten belohnt 
werden. 

• �Es gibt keinen Zusammenhang zwischen 
Geschlechter- und Klimagerechtigkeit. 
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